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Liebe Bedienstete in der Polizei! 

 

Schön, dass Sie hier sind. Sie haben das Jahres-

programm der ökumenischen Polizeiseelsorge in 

der Hand. Ein breites Angebot von Veranstaltun-

gen erwartet Sie.  

Von der Hilfe bei Trauer, über die Auszeit für die 

Seele ist bis zur Freizeitveranstaltung alles dabei. 

All diese Angebote sind für Sie da. Wir wollen Sie 

in Ihrem nicht immer leichten Dienst unterstüt-

zen. Wir versuchen Ihnen Angebote zu machen, 

den Alltag einmal hinter sich zu lassen. Und wir 

bieten Foren zum Austausch und der gegenseiti-

gen Vergewisserung.  

Bei unseren Veranstaltungen sind alle willkom-

men, eine Religions- oder Kirchenzugehörigkeit 

spielt keine Rolle. 

Haben Sie Fragen zu einzelnen Angeboten? Dann 

sprechen Sie uns an, unsere Kontaktdaten und 

Zuständigkeiten finden Sie auf den letzten Seiten 

dieses Heftes. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein gutes 

Jahr 2020 und Gottes Segen für Ihre Vorhaben 

und Aufgaben, beruflich wie privat!. 

 

Ihre Polizeiseelsorgebeiräte  
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Meditation - Spiritualität - 

Wallfahrten 

MEDITATIONSTAGE IM KLOSTER JAKOBSBERG 

Gemeinsam und auch für sich selbst erleben Sie 
Zeiten der Stille. Sie erfahren, wie Sie Meditation 
im Alltag umsetzen können, beruflich wie privat. 
Lernen Sie verschiedene Entspannungsmethoden 
kennen, mit einer Hinführung zur Meditation mit 
Körperwahrnehmungsübungen.  

TERMINE: 30. März bis 1. April - mit Paul Budras 
22. bis 24. Juni - mit Pater Benedikt 
30. Sep. bis 2. Okt. - mit Paul Budras 

ORT: Kloster Jakobsberg, bei Bingen 

KOSTEN: 110 Euro im Einzelzimmer 

INFOS: Markus Reuter 

TAGE IM KLOSTER 

Die Tage sind eine Einladung, einmal genauer hin-
zuschauen. Eine Einladung, das Leben zu spüren, 
jenseits von Handyempfang und Internet. 

TERMINE: 24. bis 27. März 
17. bis 20. November  

ORT: Kloster Springiersbach 

KOSTEN: 190 Euro 

LEITUNG: Hubertus Kesselheim 

MOTORRADWALLFAHRT  
Kloster Schöntal im idyllischen Jagsttal 

TERMIN: 28. bis 30. April  

KOSTEN: 125 Euro im Einzelzimmer 

INFOS: und die ausführliche Ausschreibung bei 
Hubertus Kesselheim 
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ICH BIN DANN MAL WEG… 
Last Minute Pilgern 

Frei nach Hape Kerkeling la-
den wir ein, einen Tag lang 
Familie und Job, ganz einfach 
den Alltag, hinter sich zu las-
sen. Die Pilgertour gibt Zeit 
zum kollegialen Austausch. 
Sie hilft zu entschleunigen, 
den Gedanken freien Lauf zu 
lassen und mit allen Sinnen, 
aufmerksam, achtsam unterwegs zu sein. Das Angebot 
„Ich bin heut mal weg“ bietet auch Kurzentschlosse-
nen die Möglichkeit, privaten und beruflichen Heraus-
forderungen mit neuer Energie und Lebensfreude zu 
begegnen. 

TERMINE: 24. Juni - in der Südwestpfalz 
9. September - in Rheinhessen 
9. Dezember - an der Weinstraße 

jeweils von 9:30 bis ca. 16:30 Uhr 

INFOS: Anne Henning (Jun. & Dez.),  
Patrick Stöbener (Jun. & Dez.),  
Markus Reuter (Sep.) 

EIN GLÜCKSTAG  
einfach wandern mit netten Menschen 

Der Tag soll einfach nur gut tun. Die Konfession 
ist nicht von Bedeutung. Auch der Kirche fernste-
hende sind herzlich willkommen. Gemütlich wan-
dern in der Natur – reden über Gott und die Welt 
und auftanken für die Seele.  

TERMIN: 16. April (Anmeldung bis 1. April) 

ORT: Treffpunkt Bernkastel-Kues 

LEITUNG: Erika Roth 

ANMELDUNG & INFOS: Hubertus Kesselheim 

Pilger- und Wandertage 
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ROM-WALLFAHRT FÜR POLIZEIBEDIENSTETE  

und ihre Partner*innen 

Rom als die "ewige Stadt" lockte schon zu allen 
Zeiten viele Menschen an. Für das Jahr 2021 wird 
durch die Bundesarbeitsgemeinschaft der Katholi-
schen Polizeiseelsorge eine Rom-Reise angebo-
ten, an der Gruppen aus ganz Deutschland teil-
nehmen. Von Rheinland-Pfalz wollen wir mit zwei 
Anreisemöglichkeiten mitfahren. Als Teil von 
mehreren hundert Kolleginnen und Kollegen aus 
Deutschland werden wir ein gemeinsames Quar-
tier in einem Hotel in Rom haben. Die Reiseorga-
nisation erfolgt über das Bayrische Pilgerbüro, die 
Reiseleitung vor Ort über die Polizeiseelsorge in 
Rheinland-Pfalz.  

TERMIN: 21. bis 26. März 2021 (Flugreise)  
20. bis 28. März 2021 (Busreise über Assisi) 

LEITUNG: Markus Reuter & Patrick Stöbener (Flug) 
Hubertus Kesselheim (Bus) 

RESERVIERUNG und weitere INFOS: 
Internetseite des Bistums Mainz 
www.bistummainz.de/polizeiseelsorge 

Vorankündigung für 2021
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Seminare - Fortbildungen 

WEIL DAS LEBEN LEICHT SEIN DARF  
Wie Loslassen gelingen kann und warum es der 
beste Weg ist, das Leben zu umarmen. Viele von 
uns schleppen ganz schön viel Gepäck durch’s 
Leben. Da sind berufliche Herausforderungen, 
familiäre Verpflichtungen, mancher Schicksals-
schlag und einige Dinge und Menschen, für die 
wir uns verantwortlich fühlen. Hinzukommen er-
lernte innere Muster, die uns das Leben schwer-
machen können. Wo bleiben da Lebensfreude, 
Leichtigkeit und Lachen? Das Seminar ist ein An-
gebot, nachzuspüren, wie Schweres und Leichtes 
sich im Leben zu einem Ganzen zusammenfügen, 
wenn wir uns ganz und gar darauf einlassen. 

TERMIN: 23. bis 25. März  

ORT: Butenschoen Haus,  
Luitpoldstraße 8, 76829 Landau  

KOSTEN: 80 Euro im Einzelzimmer 

LEITUNG: Anne Henning & Patrick Stöbener 

WERTSCHÄTZUNG KONTRA INNERE KÜNDIGUNG 

Wir alle machen die Erfahrung, dass Wertschät-
zung und innere Kündigung ineinander greifen. Je 
mehr und glaubwürdiger jemand Wertschätzung 
erfährt, umso motivierter arbeitet er. Je weniger 
Wertschätzung jemand über einen längeren Zeit-
raum erhält, umso eher empfindet er Sinnlosig-
keit und einen zustand der inneren Kündigung. 
Wie geht man damit um? 

TERMIN: 27. bis 29. April (max. 10 Teilnehmer) 

ORT: Jugendbildungsstätte Marienburg/ Zell 

KOSTEN: 85 EURO (sehr einfache Zimmer) 

LEITUNG: Reinhard Behnke  
mit Martin Schwaab, Dipl.Soz.Päd. PP Koblenz 
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FRÜHJAHRSTAGUNG DER POLIZEIPENSIONÄRE 

Die Mischung macht´s: Die Tagung bietet Gelegenheit, 
sich mit ehemaligen Kolleg/-innen über aktuelle Ent-
wicklungen in Gesellschaft, Polizei und Seelsorge zu 
informieren und in geselliger Runde über Gott und die 
Welt ins Gespräch zu kommen.  

TERMIN: 4. bis 7. Mai 

KOSTEN: 225 Euro im Dz, 250 Euro im Ez 

LEITUNG: EPHK a.D. Roland Schlosser  

INFOS: Anne Henning & Patrick Stöbener 

SCHULE DER DANKBARKEIT  
56. Ebernburgtagung 

Unser Leben ist ein großes Geschenk. Unser Kör-
per ist unermüdlich für uns da. Jeden Morgen 
dürfen wir aufwachen und haben alles zur Verfü-
gung, was wir zum Leben brauchen. Ein Blick in 
die Natur zeigt uns die Wunder der Schöpfung. 
Ein lächelndes Gesicht weckt das Gefühl der Ver-
bundenheit. Und trotzdem sind wir häufig ge-
stresst und laufen an den kleinen und großen 
Wundern allzu oft achtlos vorbei. In der Regel 
bleiben unser Blick und unsere Gefühle an den 
nervenden oder gar schmerzhaften Dingen des 
Lebens hängen. Dadurch fügen wir uns ständig 
neues Leid zu. Wer das ändern und seinen Blick 
weiten möchte, ist in diesem Seminar gut aufge-
hoben. 

TERMIN: 27. bis 29. Mai 

ORT: Burg Ebernburg, Bad Münster am Stein 

KOSTEN: 80 Euro im Einzelzimmer 

LEITUNG: Anne Henning & Patrick Stöbener 
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SEMINARANGEBOT FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE 
Weil aus weichen Faktoren harte Tatsachen wer-
den. Auf die Haltung kommt es an. 

Führungskräften wird heute viel abverlangt. In 
ihrer jeweiligen Funktion stecken sie in vielerlei 
Verpflichtungen und Zwängen. Dabei werden von 
der Führungskraft neben fachlicher Kompetenz 
auch Fingerspitzengefühl und menschlich korrek-
tes Verhalten erwartet. Hinzu kommen meist ho-
he Ansprüche an sich selbst.  
Das Seminar bietet deshalb Gelegenheit, sich 
über fachliche Themen hinaus über Möglichkei-
ten und Grenzen im Umgang mit Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern auszutauschen . 

Für Führungskräfte ab DGL-Ebene 

TERMIN: 1. bis 3. September 

ORT: Priesterseminar Speyer,  
Am Germansberg 60, 67346 Speyer  

KOSTEN: 80 Euro im Einzelzimmer 

LEITUNG: Anne Henning & Patrick Stöbener 
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„Je oller-desto doller“ -   
VORBEREITUNG AUF DEN RUHESTAND   
oder „ … weil ich noch so viel vorhabe!“  

Der Schritt in den Ruhestand ist mit vielen Verände-
rungen und Herausforderungen verbunden. Themen 
wie Patientenverfügung, Vollmachten, versorgungs-
rechtliche Fragen werden genauso beleuchtet wie die 
Auseinandersetzung mit dem Älterwerden und dessen 
psychischen, sozialen und gesundheitlichen Folgen. 

TERMIN: 2. bis 3. April 

ORT: Priesterseminar Speyer,  
Am Germansberg 60, 67346 Speyer  

KOSTEN: 60 Euro im Einzelzimmer 

LEITUNG: Anne Henning & Patrick Stöbener  

RUHESTAND - ERSEHNT UND GEFÜRCHTET 

Wer einen neuen Lebensabschnitt plant, ist erst 
dann frei, wenn er bereit ist, das zurückliegende 
abzuschließen: Wer und was hat mich geprägt in 
meiner Arbeit? Was war bereichernd? Was war 
bitter? Wie verhalte ich mich heute dazu? Was 
brauche ich, um abschließen zu können? 

TERMIN: 30. Sep. bis 1. Okt.   
(max. 12 Teilnehmer)  

ORT: Landhaus Arnoth , Kleinich/ Hunsrück 

KOSTEN: 50 Euro  

LEITUNG: Reinhard Behnke   
mit Martina Müller, Dipl.Soz.Päd. PP Koblenz 

Vorbereitung auf den Ruhestand
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DAMIT HABE ICH NICHT GERECHNET 
Ein Seminar für Trauernde in der Polizei 

Der Tod eines geliebten Menschen trifft uns meist 
völlig unvorbereitet, selbst dann, wenn das Le-
bensende abzusehen ist. Oft steht man allein da, 
weil Menschen sich abwenden, weil man nicht 
schnell genug wieder "funktioniert". Wir wollen 
einander stärken für den weiteren Trauerweg. 

TERMIN: 19. bis 22. Oktober   
(max. 10 Teilnehmer) 

ORT: Kloster Steinfeld, Kall/Eifel  

KOSTEN: 110 Euro  

LEITUNG: Reinhard Behnke  
mit Folkhard Werth 

UMGANG MIT UNGLÜCK, TOD UND TRAUER 

Auf viele Ereignisse in unserem Leben können wir 
uns vorbereiten – der Tod trifft uns oft unerwar-
tet. Wir wollen zeit und Raum geben für den Er-
fahrungsaustausch. Unabhängig davon, ob diese 
aus dem beruflichen oder privaten Kontext stam-
men! 

TERMIN: 29. Juni bis 1. Juli  

ORT: Kloster Jakobsberg, bei Bingen 

LEITUNG: Sigrid Krauss, Supervisorin (DGfP)  
mit Markus Reuter & Martin Schulz-Rauch 

Trauerseminare
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VEREIDIGUNG  

Im Rahmen der Vereidigung bieten wir vor der 
eigentlichen Feier für alle Interessierten einen 
ökumenischen Gottesdienst an. 

TERMIN: 5. Juni 09:30Uhr 

ORT: Mayen  
(der genaue Ort/ die Kirche wird über unser In-
ternetseite noch bekannt gegeben) 

Gottesdienste  

Über das Jahr hinweg bieten wir zu verschiede-
nen Anlässen Gottesdienste in unterschiedli-
chen Formen an. Diese sind immer ökumenisch! 

 
Schauen Sie auch nach unseren Angeboten im 
Bereich „Meditation-Spiritualität-Wallfahrten“! 

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST  
UND NEUJAHRSEMPFANG 

des gemeinsamen Polizeiseelsorgebeirats im Bis-
tum Speyer und der Ev. Kirche in der Pfalz.  

TERMIN: 9. Januar, 15:00 Uhr  

ORT: Priesterseminar Speyer,  
Am Germansberg 60, 67346 Speyer  
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GEDENKGOTTESDIENSTE 

Jedes Jahr feiern wir in den verschiedenen Regio-
nen einen Gottesdienst, in dem wir der Verstor-
benen aus dem letzten Jahr gedenken. Alle Kolle-
ginnen und Kollegen sowie die Angehörigen sind 
hierzu herzlich eingeladen! 

 

TERMINE: 

PP Mainz und ELT, LKA, MDI 
19. November, 14:00 Uhr 
ORT: Augustinerkirche, Mainz 

 

PP Rhein– und Westpfalz 
26. November, 15:00 Uhr 
ORT: Kath. Kirche 
Eisenbahnstr. 14, 66862 Kindsbach  

 

PP Koblenz und Trier 
Termin und Ort standen bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest  
—> www.rlp.polizeiseelsorge.org 
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Konzerte 

Über das Jahr bieten wir verschiedene musikali-
sche Höhepunkte an, die Geist und Seele auf ei-
ne andere Art ansprechen wollen.  
zumeist kooperieren wir hier mit dem Landespo-
lizeiorchester RLP—aber auch mit anderen Musi-
kern. 

SOMMERKONZERT 

Ein Abend zum Wohlfühlen, Durchschnaufen, 
Genießen. Mal rockig-poppig, mal leise und me-
ditativ. Musik und Lyrics regen zum Innehalten, 
zum Nachdenken , zum Lachen und zum Verwei-
len an. Musiker inspirieren gemeinsam mit der 
Polizeiseelsorge zu einer ungewöhnlichen musi-
kalisch-poetischen Reise. 

TERMIN: 
26. Juni, 19:00 Uhr  
ORT: Prot. Kirche Lachen,  
   Bauerndoktor-Gros-Straße, 67435 Neustadt  

INFOS: Anne Henning & Patrick Stöbener 

HERBSTKONZERT des Landespolizeiorchesters  

TERMIN: 17. September, 19:00 Uhr 

ORT: Dom zu Speyer 

KAMMERKONZERT HOLZBLÄSERENSEMBLE 
des Landespolizeiorchesters  

TERMIN: 19. März, 19:00 Uhr 

ORT: Stadthalle, Landstuhl  
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ADVENTSKONZERTE  

Eine besinnliche Einstimmung auf die „schönste“ 
zeit des Jahres mit dem Landespolizeiorchester… 

 

TERMINE: 

Worms 
29.November, 18:00 Uhr 
ORT: Dom zu Worms 

 

Trier 
1. Dezember, 18:00 Uhr 
ORT: Dom zu Trier  

 

Kaiserslautern  
3. Dezember, 18:00 Uhr 
ORT: Kath. Kirche Maria Schutz,  
Fischerstr. 73, 67655 Kaiserslautern  

 

Koblenz 
13. Dezember, 17:00 Uhr 
ORT: Pfarrkirche St. Josef, Koblenz 

 

Mainz 
17. Dezember, 17:00 Uhr 
ORT: Dom zu Mainz 
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Freizeiten - Reisen 

MIT FAMILIEN URLAUB MACHEN 

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder gemein-
sam mit anderen Familien in den Urlaub fahren. 
zum achten Mal machen Familien von Polizeibe-
diensteten aus Hessen und RLP gemeinsam Ur-
laub. ziel im Jahr 2020 ist die Ostsee an der Lübe-
cker Bucht. Wir werden in Familien-Apparte-
ments oder Familienzimmer wohnen und die Küs-
te sowie die Umgebung erkunden. Auch ein Aus-
flug zu den Karl-Mai-Festspielen ist geplant.  
Weitere Infos unter www.rlp.polizeiseelsorge.org 

TERMIN: 4. bis 11. Juli  

ORT: Bildungsstätte Klinberg, Scharbeutz 

KOSTEN: Erw. ab 375 Euro, Kinder ab 185 Euro  

INFOS: Markus Reuter 

STUDIENREISE NACH JAPAN 

 Wir wollen gemeinsam dieses überaus vielseitige 
Land in den Regionen Kanto und Kansai rund um 
Tokyo und Osaka sowie in Hiroshima erkunden. 
Dabei werden wir kulturelle und religiöse Höhe-
punkte ebenso besuchen wie mit Menschen über 
die soziale und politische Situation Japans ins Ge-
spräch kommen. Das Programm wird flexibel ge-
staltet werden, so dass verschiedene Interessen 
berücksichtigt werden können.  

TERMIN: 14. bis 27. Mai 

LEITUNG und INFOS: Martin Schulz-Rauch 
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Jahresübersicht 

17. KINDERFREIZEIT   
(für Kinder von 12 bis 16)  

TERMIN: 2. bis 8. August 

ORT: Jugendherberge Talitz / Sachsen 

LEITUNG: EKHK Peter Metzdorf, PP Mainz 

INFOS: Martin Schulz-Rauch  

Datum JANUAR Seite 

9. Ökumenischer Gottesdienst und 
Neujahrsempfang, Beirat Pfalz 

12 

 MÄRZ  

19. Kammerkonzert des Holzbläser-

ensembles des LPO 

14 

23.-25. Seminar: „Weil das Leben leicht 

sein darf“ 

7 

24.-27. Tage im Kloster 4 

30. -1.4 Meditationstage  

im Kloster Jakobsberg 

4 

 APRIL  

2.-3. Je oller - desto doller“  

Vorbereitung auf den Ruhestand 

10 

16. Ein Glückstag - einfach wandern 

mit netten Menschen 

5 

27.-29. Seminar: „Wertschätzung kontra 

innere Kündigung“ 

7 
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 MAI  

4.-7. Frühjahrstagung der  

Polizeipensionäre 

8 

14.-27. Studienreise nach Japan 

(geplant) 

16 

27.-29. „Schule der Dankbarkeit“ 

56. Ebernburgtagung  

8 

 JUNI  

5. Ökumenischer Gottesdienst im 

Rahmen der Vereidigung 

12 

22.-24. Meditationstage  

im Kloster Jakobsberg 

4 

24. „Ich bin dann mal weg…“ 

Pilgertag in der Südwestpfalz 

5 

26. Sommerkonzert  14 

29.6.- 

1.7. 

Seminar: „Umgang mit Unglück, 

Tod und Trauer“ 

11 

 JULI  

4.-11. „Urlaub mit Familien machen“ 

 

16 

 AUGUST  

2.-8. 17. Kinderfreizeit in Talitz/ Sachsen 17 

 SEPTEMBER  

1.-3. Seminar für Führungskräfte 9 
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9. „Ich bin dann mal weg…“ 

Pilgertag in Rheinhessen 

5 

17. Herbstkonzert im Dom zu Speyer 

 

14 

30.9.-

1.10. 

Ruhestand - ersehnt und  

gefürchtet 

10 

30.-

2.10. 

Meditationstage  

im Kloster Jakobsberg 

4 

 Oktober  

19.-22. Damit habe ich nicht gerechnet  

Ein Trauerseminar 

11 

 NOVEMBER  

17.-20.  Tage im Kloster 

 

4 

19. 

 

Gedenkgottesdienst für das  

PP Mainz, PP ELT, LKA, MDI 

13 

26. Gedenkgottesdienst für das  

PP Rhein- & Westpfalz 

13 

29. Adventskonzert  

im Dom zu Worms 

15 

 DEZEMBER  

3. Adventskonzert  

in Kaiserslautern 

15 

9. „Ich bin dann mal weg…“ 

Pilgertag an der Weinstraße 

5 

17. Adventskonzert  

im Dom zu Mainz 

15  
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Kontakt Polizeiseelsorge 

PRÄSIDIEN WEST– & RHEINPFALZ 

Anne Henning 
Pfarrerin 

Ev. Kirche der Pfalz 
 

0173 2444620 
anne.henning@evkirchepfalz.de 

PRÄSIDIEN TRIER & KOBLENZ

Hubertus Kesselheim 
Pastoralreferent 

Bistum Trier 
 

0171 8241395 
hubertus.kesselheim@polizeiseelsorge.org 

Die Zuordnung   

zu den Präsidien 

gilt zugleich auch  

für alle Behörden und 

Einrichtungen, die auf 

diesem Gebiet sind! 
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Patrick Stöbener 
Gemeindereferent 
Bistum Speyer 
 
0151 14879896  
patrick.stoebener@polizeiseelsorge.org 

PRÄSIDIUM MAINZ 

Martin Schulz-Rauch 
Pfarrer 
ev. Kirche Hessen-Nassau 
 
0172 6177960 
schulz-rauch@polizeipfarramt.de 

Markus Reuter 
Pastoralreferent 

Bistum Mainz 
 

0151 14632846   
markus.reuter@polizeiseelsorge.org 

PRÄSIDIEN TRIER & KOBLENZ 

Reinhard Behnke 
Pfarrer 
Ev. Kirche im Rheinland 
 
0152 28856051 
reinhard.behnke@ekir.de 



 

22 

RHEIN- & WESTPFALZ 

Bernhard Christian Erfort 
PP Westpfalz 
Tel. 0631 3691082 
bernhard.erfort@polizei.rlp.de 

 

 

RHEINHESSEN-NAHE 

Michael Böhm-Udelhoven  
(kommissarisch) 
MDI, Lagezentrum  
Tel. 06131 16-3599 
 michael.boehm-udelhoven@mdi.polizei.rlp.de 

 

 

KOBLENZ & TRIER  

Joachim Kühlwetter 
PP Koblenz  
Tel. 0261 103-2895 
joachim.kuehlwetter@polizei.rlp.de 

Ansprechpartner  

für die Beiräte 
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POLIZEISEELSORGE Rheinland-Pfalz 

Ökumenische Beiräte in der Polizei-
seelsorge – gut, dass es sie gibt! 

 

Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Polizei in Rheinland-Pfalz sind in Teilzeit und in 
Vollzeit fünf Polizeiseelsorger und eine Polizei-
seelsorgerin da. Sie begleiten die Bediensteten in 
seelischen Notlagen im dienstlichen oder priva-
ten Kontext ebenso wie durch Tagungsangebote, 
Gottesdienste, Gelegenheiten zum Feiern und 
vieles mehr. 

Um diesen Dienst gut und nah bei den Menschen 
in der Polizei tun zu können, werden sie von ih-
ren jeweiligen Beiräten unterstützt und beraten. 
In einen Beirat werden christlich interessierte 
Menschen aus der Organisation selbst gewählt 
oder berufen. Sie habe ihr Ohr nahe an Kollegin-
nen und Kollegen, sie wissen oft „wo es brennt“ 
und können an die Seelsorgenden vermitteln. Sie 
sind für die Seelsorgenden aber auch Korrektiv. 
Mit Herz, Mund, Händen und klarem Verstand 
bringen sie sich ein – und das alles auch noch 
ehrenamtlich! 

Wie gut, dass es solche Menschen in der Polizei 
für die Polizei gibt! 



 

  

www.rlp.polizeiseelsorge.org 


